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Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 Südost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

SG Randersacker : TV Ochsenfurt 1862 III 
Montag, 06.02.2023, 20:00 Uhr

TV Ochsenfurt 1862 III stockt Punktekonto in der Herren 
Bezirksklasse C Gruppe 4 Südost (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-Süd) auf

Im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 Südost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd) traf die
SG Randersacker am vergangenen Montag im 12. Saisonspiel auf den TV Ochsenfurt 1862 III. Die
Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 6:4 beide Punkte. Den Siegpunkt für ihre
Mannschaft erzielte Tanja Herbst, mit dem Einzelerfolg zum sechsten Zähler für das Team. Wie eng
der Erfolg ausfiel, beweist auch das Satzverhältnis von 21:20.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Hartwich / Kuhn und Frost /
Hennermann, bevor das 2:3 feststand. Beim Sieg von Piela / Jäger gegen Friedmann / Herbst
konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final
an die Heimmannschaft ging. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Joachim Piela beim 2:3 gegen
Helmar Friedmann leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp und konnte die im Vorfeld deutliche
Favoritenstellung seines Gegners nicht knacken. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz,
der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Friedmann endete. Einen Sieg verpasste Bernd Hartwich
beim 6:11, 11:1, 7:11, 7:11 gegen Matthias Frost und konnte somit auf Basis der TTR-Werte nicht
überraschen. Beim Stand von 1:3 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Norbert Kuhn bei seiner 1:3-Niederlage von Tanja
Herbst dann doch niedergerungen worden. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an,
so wurde es nicht richtig eng. Timo Jäger machte mit Klaus Hennermann beim 11:9, 11:7, 11:8
ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Beim Stand von 2:4 gingen die
Spitzenspieler der SG Randersacker und des TV Ochsenfurt 1862 III in die Box. Joachim Piela
konnte im Spiel gegen Matthias Frost einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann
mit 3:1 in den Sätzen. Beim anschließenden Sieg in vier Sätzen gegen Helmar Friedmann kam
Bernd Hartwich nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Bei
der anschließenden 1:3-Niederlage gegen Klaus Hennermann hatte Norbert Kuhn nur im ersten Satz
eine Chance. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 4:5. Eine kleine Chance
gab es durchaus, als Timo Jäger das Spiel mit 1:3 gegen Tanja Herbst abgab und eine Niederlage
kassierte. Somit war der Deckel auf einen spannenden Mannschaftskampf gesetzt und der TV
Ochsenfurt 1862 III verließ mit einem umkämpften 6:4 Erfolg die Halle.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die SG Randersacker am 17.02.2023 gegen den TSV 1877
e.V. Gerbrunn IV um Wiedergutmachung, während die Gäste am 10.02.2023 gegen den TSV
Sulzfeld II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SG Randersacker

Doppel: Hartwich / Kuhn 0:1, Piela / Jäger 1:0 
Einzel: J. Piela 1:1, B. Hartwich 1:1, N. Kuhn 0:2, T. Jäger 1:1 

 TV Ochsenfurt 1862 III
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Doppel: Frost / Hennermann 1:0, Friedmann / Herbst 0:1 
Einzel: M. Frost 1:1, H. Friedmann 1:1, K. Hennermann 1:1, T. Herbst 2:0


